
 

 

 

 

 

 

Fraktionschefinnen der Grünen aus  

Esslingen und Ostfildern halten an Stadtbahnverlängerung fest 

 

Mit Unverständnis reagieren die beiden Fraktionschefinnen der grünen 

Gemeinderatsfraktionen aus Esslingen und Ostfildern, Carmen Tittel und 

Margarete Schick-Häberle, auf die Ankündigung ihrer Oberbürgermeister, 

die Stadtbahnverlängerung von Nellingen nach Esslingen nicht weiter zu 

verfolgen. Abgesehen davon, dass eine Beschlussfassung durch Ältesten-

räte überhaupt nicht erfolgt und nach der Gemeindeordnung auch nicht 

möglich ist, halten sie an diesem Projekt fest. „Für uns Grüne ist der 

schienengebundene Ringschluss ins Neckartal unverzichtbar und von 

zentraler Bedeutung für die Entlastung der Straßen vom hohen Verkehrs-

aufkommen zwischen Ostfildern und Esslingen“, daran lassen Carmen Tit-

tel und Margarete Schick-Häberle mit ihren Fraktionen keinen Zweifel. 

 

Bisher liegen den Gemeinderäten keine Untersuchungsergebnisse des  ge-

meinsam mit dem Landkreis in Auftrag gegebenen Gutachtens vor. „Eine 

Entscheidung für oder gegen ein Projekt kann erst nach gründlicher 

Analyse und Bewertung der Untersuchungsergebnisse getroffen werden und 

selbst da muss jeder Parameter überprüft und gerechnet werden“, so 

Margarete Schick-Häberle, Fraktionsvorsitzende in Ostfildern und Mit-

glied des dortigen Ältestenrates.  

 

„Die Trassenführung muss so optimiert werden, dass möglichst viele 

Siedlungsbereiche erreicht werden, und mit einer Haltestelle 

Festo/Berkheim ein neues, attraktives ÖPNV-Angebot geschaffen wird. 

Mit den höheren Fahrgastzahlen erhöht sich auch die Wirtschaftlich-

keit", ist die Esslinger Fraktionschefin Carmen Tittel überzeugt. Sie 

weist darauf hin, dass im  laufenden Flächennutzungsplanverfahren für 

die Stadtbahntrasse ein Korridor freigehalten werde. Auch der geltende 

Flächennutzungsplan für Ostfildern hält diese Trasse frei. Durch die 

in Esslingen notwendigen Brückenerneuerungen könnten sich weitere 

wirtschaftliche Trassenvarianten ergeben, die mit in die Überlegungen 

einbezogen werden müssen, ergänzen die Grünen.  

 

Bevor all diese Chancen aufgegeben werden, möchten die beiden Grünen 

Chefinnen die Ergebnisse des Gutachtens abwarten und dieses mit Fach-

leuten diskutieren.  

Dabei sind sich die Grünen  klar darüber, dass  - wie in der Nellinger 

Jahnstraße - auf teure Untertunnelungen verzichtet werden muss, wo 

oberirdische Streckenführungen möglich sind. 
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